
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
03.01./04.01.: Fachzentrum für
Kleintiermedizin, Bayernstraße 17,
Isernhagen, Tel.: (0511) 51 52 78 40

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, So., 04.01., 10 Uhr:
Gottesdienst, Vikar Til-Maarten
Schlage
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, So., 04.01., 10 Uhr: Gottes-
dienst, P. M. Gommlich
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, So., 04.01., 10 Uhr:
Gottesdienst in St. Paulus
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, So., 04.01., 10 Uhr: Gottes-
dienst in St. Paulus
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, So., 04.01., 10 Uhr: Gottes-
dienst, Pn. Ulrike Thiele
3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, So.,
04.01., 10 Uhr: Gottesdienst

Weitere Bauvorhaben
geplant
Fortsetzung von Seite 1
„Balkone und Wohnräume ha-
ben wir bewusst zu den ruhige-
ren Seiten hin orientiert“, sagt er.
Neben demNeubau inGodshorn
sind in Langenhagen weitere
Bauvorhaben geplant, um den
angespannten Markt zu entlas-
ten.
Ein großes Projekt verfolgt Bau-
unternehmer Dirk Lenz an der
Kastanienallee. Dort entsteht ein
zweieinhalbgeschossiges Mehr-
familienhaus mit 59 Sozialwoh-
nungen. Die Wohnungen wer-
den zwischen 20 und 100 Qua-
dratmeter groß sein und ein bis
fünf Zimmer umfassen. Der Bau
wird durch das Land Niedersach-
sen,dieRegionHannoverunddie
Stadt Langenhagen gefördert.
Vorgesehen sind zudem50Gara-
genplätze und 100 Fahrradstell-
plätze.
Ein weiteres Projekt entsteht

derzeit an der Bahnhofstraße:
Auf dem Gelände der ehemali-
gen Ditib-Moschee baut Investor

Sami Shalaj 48 barrierefreie Ein-
bis Vier-Zimmer-Wohnungen
zwischen 40 und 80Quadratme-
tern. Die Kaltmiete liegt zwi-
schen 5,80 und 6,10 Euro pro
Quadratmeter. Zusätzlich entste-
hen dort zwei Gewerbeeinheiten
auf einer Fläche von 3200 Quad-
ratmetern, 45 Stellplätze und 26
Fahrradplätze.
Das Projekt wird durch das

Land Niedersachsen, die Stadt
Langenhagen und die Region
Hannover gefördert. Auch die
KSG investiert weiter im Stadtteil
Wiesenau. Ab 2027 sollen an der
Hackethal- und der Wilhelm-
Busch-Straße insgesamt 33 neue
Wohnungen entstehen – mit
Netto-Kaltmieten zwischen 6,40
und7,80EuroproQuadratmeter.
„Die Planungen stecken noch in
denKinderschuhen“, sagteKSG-
Chef Karl Heinz Range im Okto-
ber gegenüber dieser Redaktion.
Die Wohnungen sollen zwei bis
vier Zimmer umfassen und 40 bis
85 Quadratmeter groß sein.

Versammlung mit
Bildvortrag
KRÄHENWINKEL-GODS-
HORN. Am Montag, 12. Januar,
um 17 Uhr ist Versammlung des
Vereins Landfrauen im Dorfge-
meinschaftshaus Krähenwinkel,
Auf demMoorhofe 6. Sven Ach-
termann wird einen Bildvortrag
über Spitzbergen, dem Land der
Eisbären, halten. Mitglieder mel-
den sich spätestens drei Werkta-
ge vor dem Termin bei ihrer Orts-
vertreterin an. Interessierte Frau-
en sind herzlichwillkommen und
wenden sich an Renate Mo-
derow, Telefon (0511) 74 27 48.

Neujahrsempfang
im Zelleriehaus
KALTENWEIDE. Am Freitag, 9.
Januar, um 15 Uhr veranstaltet
der AWO-Ortsverein den Neu-
jahrsempfang imZelleriehaus. In-
teressierte sind eingeladen, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Offener-Wünsche-
Freitag
LANGENHAGEN.AmFreitag, 9.
Januar, ist es wieder soweit, und
imHaus der Jugend läuft einOffe-
ner-Wünsche-Freitag von 15 bis
17 Uhr. Mit neuer Energie und
neuem Elan werden die Wünsche
erfülltn. Diesmal gibt es neben
den Gesellschaftsspielen und der
Gaming-Ecke dieMöglichkeit, ein
Hexenhaus nur aus Süßigkeiten
zu bauen. Dabei ist Naschen aus-
drücklich erlaubt! Der Offene-
Wünsche-Freitag sucht nach
einem Logo.Was soll auf dem Lo-
go zu sehen sein?Die Besucherin-
nen und Besucher des Jugend-
treffs können mitbestimmen und
mitgestalten. Zum Ende der Ver-
anstaltung haben dann nochmal
dieMöglichkeit, ihreWünsche für
den nächsten Termin zu äußern
und mit etwas Glück gibt es beim
nächstenMal danneinenWunsch
als Tagesprogramm. Wichtig: Es
ist keine Anmeldung nötig; daas
Angebot kostet nichts; es ist ein
offenes Angebot. Bei einem offe-
nen Angebot entscheidet das
Kind. Das Kind sollte alleine kom-
men und gehen können.

Termin für die
Blutspende
GODSHORN. Termin für die
Blutspende ist am Montag, 12.
Januar, in der Zeit von 16 bis 20
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus,
Spielplatzweg 20. Der DRK-Orts-
verein versorgt die Spender mit
Kaffee und Kuchen und der all-
seits beliebten Currywurst mit
Pommes oder einem vegetari-
schen Gericht.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, So., 04.01., kein
Gottesdienst in Godshorn, 10 Uhr:
Gottesdienst in St. Paulus
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
So., 04.01., 10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
So., 04.01., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Kindertreff
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, So., 04.01.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
Sa., 03.01., 18 Uhr: Heilige Messe,
Liebfrauenkirche; So., 04.01., 10 Uhr,
Heilige Messe, Zwölf-Apostel-Kirche

QUER GEDACHT

Neuanfang
Das neue Jahr hat begonnen.
Möge es uns viel Gutes und
auch Neues bringen! „Gott
spricht: Siehe, ich mache alles
neu!“ (Offenbarung 21,5). Die-
se Vision von einem umfassen-
den Neubeginn gibt uns die Jah-
reslosung für 2026 mit auf den
Weg. Was für ein schönes Wort
für einen Anfang. Es passt gut
am Neujahrstag zu unseren Vor-
sätzen, das eine oder andere än-
dern zu wollen. Es passt ebenso
am Beginn eines neuen Lebens-
jahres zumWunsch, es mögen
sich noch einmal unverhofft
neue Türen auftun. Es passt im-
mer noch an Silvester, wenn wir
Belastendes aus dem dann ver-
gangenen Jahr hinter uns lassen
wollen.
Passt es auch für die Probleme
unserer Welt, die Kriege, den
Klimawandel, die Ungerechtig-
keiten? Der Seher Johannes, der
Verfasser der Jahreslosung aus
dem Neuen Testament, spricht

von einem radikalen Neuanfang
durch Gott. In seinem Trost-
buch, dem Buch der Offenba-
rung, spricht er von der Schöp-
fung eines neuen Himmels und
einer neuen Erde, in der es kein
Leid, keinen Tod und keine Trä-
nen mehr geben wird. „Gott
wird abwischen alle Tränen“, le-
sen wir im Vers zuvor. Gott küm-
mert sich um uns, so wie er es
immer getan hat und wovon die
ganze Bibel erzählt. Gott hat

einen guten Plan und ein gutes
Ende für uns alle.
Wann wird es so weit sein? Das
bleibt offen, aber die Verhei-
ßung des großen Neuanfangs ist
eine Trostkraft für das Hier und
Jetzt. Auch wenn manches
Schwere bleibt, Gottes Gegen-
wart strahlt als Neues in unsere
alte Wirklichkeit hinein. Bei al-
lem, was uns in der Welt und im
privaten Bereich beschwert und
lähmt, Gott ist nicht ferne einem
jeden von uns. Er will uns schen-
ken, dass wir uns als geliebte
Menschen sehen. Mögen wir im
neuen Jahr etwas davon erfah-
ren. Und davon, dass sich mit
Gottes Zutun etwas verändert in
unserem Leben, dass wir mutig
werden, selbst etwas Neues zu
tun, dass wir uns trauen, über
Schatten zu springen und Türen
zu öffnen.

Pastor Dr. Frank Foerster,
ev.-luth. Pfarramt
Langenhagen-Süd

Dr. Frank Foerster. Foto: privat

Ortsfeuerwehr
Schulenburg
SCHULENBURG (OK). Die Jah-
reshauptversamnmmlung der
Ortsfeuerwehr Schulenburg fin-
det am Sonnabend, 3. Januar, ab
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus am
Stadtweg 15 statt.

Neujahrsempfang
im DRK-Treffpunkt
LANGENHAGEN. Der DRK-
Ortsverein lädt für Freitag, 16. Ja-
nuar, um 15 Uhr zum Neujahrs-
empfang im Treffpunkt an der
Kastanienallee 10 ein.
Neben einem Rückblick auf

das alte Jahr wird es auch eine
Vorschau auf das neue Jahr ge-
ben. Mitglieder und Gäste sind
willkommen.

Öffentliche Bekanntgabe
der Energie-Projektgesellschaft LangenhagenmbH (EPL)

Walsroder Straße 125, 30853 Langenhagen, Tel.: (0511) 22 06 01 – 0

Anpassung der Nahwärmepreise imWeiherfeld zum01. Januar 2026
gültig vom01. Januar 2026 bis 31.März 2026

Die EPL passt gemäß der gültigen „Versorgungsbedingungen für die Versorgung mit Nah-
wärme imWeiherfeld-VVNW“ zum 01.01.2026 die Nahwärmepreise an:

netto brutto (19%)
Jahresleistungspreis LP 63,97 €/kW 75,12 €/kW
Nachlass auf den Jahresleistungspreis LP 15,38 €/kW 18,30 €/kW
Jahresleistungspreis LP angewendet 48,59 €/kW 57,82 €/kW
Arbeitspreis AP 12,979 Ct./kWh 15,445 Ct./kWh
Nachlass auf den Arbeitspreis AP 1,088 Ct./kWh 1,295 Ct./kWh
Arbeitspreis AP angewendet 11,891 Ct./kWh 14,150 Ct./kWh

EPL gewährt einen Preisnachlass auf den Jahresleistungspreis in Höhe von 15,38 €/kW netto
bzw.18,30€/kWbrutto (19%USt). Zusätzlichgewährt EPLeinenNachlass aufdenArbeitspreis
inHöhe von1,088 ct/kWhnettobzw. 1,295 ct/kWhbrutto (derzeit 19%USt.). DerNachlass auf
den Jahresleistungspreiswie auch der Nachlass auf denArbeitspreis ist eine außervertragliche
Leistung der EPL. Ein Anspruch auf dauerhafte Gewährung besteht daher nicht.

Zusätzlich werden Verrechnungspreise gemäß der jeweils aktuellen Preisliste erhoben. Eine
Erläuterung zur Preisanpassung, die aktuelle Preisliste sowie die Versorgungsbedingungen
können in unserer Geschäftsstelle eingesehen oder auf unsererWebsitewww.epl-energie.de
entnommenwerden.

https://www.epl-energie.de/service/downloads-weiherfeld/liste/preise-weiherfeld/

Langenhagen, den 22.12.2025
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